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Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Weinbergstraße 4

Oberlößnitz * 117d

Wohnhaus in offener Bebauung in Ecklage; mit Laden, Putzbau, Obergeschoss verbrettert, Fenster mit 
Klappläden, Walmdach mit Dachhecht, im Heimatstil, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossiges Wohnhaus mit Laden im Erdgeschoss und hohem Walmdach mit Dachhecht, auf einem 
Eckgrundstück zur Lößnitzgrundstraße. Das Erdgeschoss hell verputzt, das Obergeschoss dunkel 
verbrettert, die Fenster mit Klappläden, ein Ziegeldach. Ein bezeichnender Bau im Stil der 
Heimatschutzarchitektur.
Am 7. Aug. 1934 beantragte Herbert Martin aus Dresden ein Dreifamilienhaus mit drei Läden, das durch 
Architekt B.D.A. Max Schneider, Radebeul, errichtet wurde. Die Genehmigung der Ingebrauchnahme am 
7. Dez. 1934.
(aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007
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